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B 2.3 4. Statoil/Norsk Hydro 

Vorläufige Prüfung; Art. 4 Abs. 3, Art. 10 und 32 Abs. 
1 KG 

Examen préalable; art. 4 al. 3, art. 10 et 32 al. 1 LCart 

Esame preliminare; art. 4 cpv. 3, art. 10 e 32 cpv. 1 
LCart 

1. Am 15. Mai 2007 ging beim Sekretariat der Wett-
bewerbskommission die gemeinsame Meldung von 
Statoil ASA und Norsk Hydro ASA ein, welche die 
Übernahme des Geschäftsbereichs Öl und Gas der 
Norsk Hydro ASA durch Statoil ASA zum Gegenstand 
hatte.  

2. Die beiden Unternehmen sind in der Erforschung, 
Entwicklung, Produktion und im Verkauf von Öl und 
Gas tätig. Hauptteil der Öl- und Gasprodukte wird 

innerhalb des EWR-Raumes an Grossverteiler, grosse 
Industriekunden und Elektrizitätswerke verkauft. Der 
Umsatz der beteiligten Unternehmen in der Schweiz 
wird fast ausschliesslich durch Handelsgeschäfte er-
zielt. Dabei handelt es sich grösstenteils um getätigte 
Verkäufe an internationale Rohstoffhändler und 
Handelshäuser mit Rechnungsadresse in der Schweiz. 
Die Produkte werden in der Regel gleich weiter an 
Endkunden verkauft, wodurch die Lieferungen direkt 
an die Abnehmer - hauptsächlich ausserhalb der 
Schweiz - erfolgen.  

3. Die vorläufige Prüfung ergab, dass der Zusammen-
schluss keine marktbeherrschende Stellung begrün-
den oder verstärken wird. Demzufolge sind die Vor-
aussetzungen für die Eröffnung einer Prüfung nach 
Art. 10 KG nicht gegeben. 


